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Betreff:

Aufkonzentrierung radioaktiver Materialien bei der Fa. Eckert & 
Ziegler Nuclitec GmbH?
Organisationseinheit:
Dezernat III 
61 Fachbereich Stadtplanung und Umweltschutz

Datum:
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Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 323 Wenden-Thune-Harxbüttel (zur 
Kenntnis)

28.07.2016 Ö

Sachverhalt:

Zur Anfrage der BIBS-Fraktion im Stadtbezirksrat 323 vom 18.07.2016 (16-02636) wird wie 
folgt Stellung genommen:

Da die Stadtverwaltung für derartige Anfragen im Bezug zum Atom- und Strahlenschutzrecht 
keine Zuständigkeiten besitzt, wurde das Niedersächsische Umweltministerium als 
zuständige und fachkundige Behörde im Bereich Strahlenschutz um die Beantwortung der 
Anfrage ersucht. Die Antwort ist als Anlage beigefügt.

Hornung

Anlage/n:
Antwort des Nds. Umweltministeriums
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Niedersächsisches Ministerium für Umwelt, Energie und Klimaschutz
Postfach 41 07, 30041 Hannover

Niedersächsisches Ministerium

für Umwelt, Energie und KIimaschutz

Stadt Braunschweig
Stadtplanung und Umweltschutz
Postfach 3309

38023 Braunschweig

Bearbeitet von

Dr. Michael Gründel

E-Mail-Adresse:

Michael. Gruendel

imu. niedersachsen. de"

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom

61. 43-24. 5-1 16-02636,
20. 07. 2016

Mein Zeichen (Bei Antwort angeben)

43-40326/15
Durchwahl(0511) 120-

3624
Hannover

28. 07. 16

Antrag der BIBS-Fraktion im Stadtbezirksrat 323 - Wenden - Thune -

Harxbüttel der Stadt Braunschweig (Drucksache 16-02636) zur Aufkon

zentrierung radioaktiver Materialien bei der Fa. Eckert & Ziegler Nucli-

tee GmbH

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit übersende ich Ihnen meine Antwort zum Antrag der BIBS-Fraktion im Stadtbe-

zirksrat 323 der Stadt Braunschweig (Drucksache 16-02636) zu "Aufkonzentrierung radi-

oaktiver Materialien bei der Fa. Eckert & Ziegler Nuclitec GmbH?"

Die Schmelzflussanalysen und die damit verbundene Aufkonzentrierung von natürlichen
radioaktiven Materialien in der Schlacke wurden in Österreich, also nicht bei der Firma

Eckert & Ziegler Nuclitec GmbH durchgeführt. Eine Anreicherung der seltenen Erden

durch die Firma Eckert & Ziegler Nuclitec GmbH am Standort Braunschweig ist nicht vor-

gesehen. Derzeit wird die Rückführung der Schlacken nach Österreich vorbereitet.

Für Rückfragen stehe ich zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrage

Dr. Gründer
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